
Honorarprofessur f�r
Stefan Buchholz

Die Universit�t Stuttgart hat Stefan Buchholz
(Evonik Degussa GmbH) zum Honorarprofessor
bestellt. Damit wurde seine Vorlesungsreihe �ber
industrielle Biotechnologie und industrielle orga-
nische Chemie gew�rdigt, die er ehrenamtlich
sechs Jahre lang gehalten hat. Buchholz studierte
an der Universit�t Marburg und promovierte 1991
bei G. Wegner am Max-Planck-Institut f�r Poly-
merforschung in Mainz. 1991–1993 arbeitete er als
Postdoc bei G. M. Whitesides an der Harvard
University (USA). 1993 begann er bei der Degussa,
und seit 2008 ist er als Vice President zust�ndig f�r
das Innovationsmanagement von Industriechemi-
kalien. Seit 2010 gehçrt er dem Kuratorium der
Angewandten Chemie an.[1]

Bayer Early Excellence in Science Award
f�r Arne Thomas

Dieser Preis in Hçhe von 10 000 E wird j�hrlich von
der Bayer-Stiftung in den Kategorien Biologie,
Chemie und Materialwissenschaften verliehen.
Kriterien sind die Qualit�t und Originalit�t der
Forschung sowie die Bedeutung der Arbeit f�r die
jeweilige Preiskategorie. Der Preis f�r Material-
wissenschaften ging 2011 an Arne Thomas (Tech-
nische Universit�t Berlin) f�r seine Arbeiten zur
Synthese von hoch porçsen funktionellen Mate-
rialien. Thomas promovierte 2003 bei M. Antoni-
etti am Max-Plank-Institut f�r Kolloid- und
Grenzfl�chenforschung in Potsdam. 2004–2005 ar-
beitete er als Feodor-Lynen-Stipendiat bei G.
Stucky an der University of California, Santa Bar-
bara (USA); 2005 kehrte er als Forschungsgrup-
penleiter an das Max-Planck-Institut in Potsdam
zur�ck. 2009 wurde er Professor f�r Anorganische
Chemie (funktionelle Materialien) an der Techni-
schen Universit�t Berlin. Seine Forschungsgruppe
befasst sich mit der Synthese und Anwendung na-

nostrukturierter Materialien, vor allem mit der
Erzeugung porçser funktioneller Materialien f�r
die Katalyse. In Advanced Synthesis & Catalysis
beschrieb er ein chirales mikroporçses Polymer-
netzwerk, das als asymmetrischer heterogener Or-
ganokatalysator fungiert,[2a] und in der Angewand-
ten Chemie diskutierte er in einem Aufsatz harte
und weiche porçse Ger�ste.[2b]

Kurz notiert …

… Henri Kagan (emeritierter Professor an der
Universit� Paris-Sud) erhielt f�r seine außeror-
dentlichen Beitr�ge auf den Gebieten asymmetri-
sche Katalyse, chirale Synthese, Lanthanoidchemie
(vor allem Samariumdiiodid) und Stereochemie
den Burckhardt-Helferich-Preis 2011. Der Preis
wird j�hrlich von der Universit�t Leipzig verliehen
und wird ihm Ende August 2012 �berreicht werden.
Fr�here Preistr�ger sind unter anderem FranÅois
Diederich (2005), K. C. Nicolaou (2006) und Jean-
Marie Lehn (2007). Kagans Laufbahn und seine
Leistungen wurden k�rzlich in unserem Nachrich-
tenteil gew�rdigt.[3]

… Markus Antonietti (Direktor des Max-
Plank-Instituts f�r Kolloid- und Grenzfl�chenfor-
schung, Potsdam) wurde k�rzlich von der Univer-
sit�t Stockholm (Schweden) f�r seine Arbeiten
�ber nachhaltige funktionelle Materialien der Eh-
rendoktortitel verliehen. Weitere Informationen zu
ihm finden sich in unserem Nachrichtenteil.[3]
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